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1.Zeit 
frühzeitig beginnen.  
Für einen Weihnachtsgottesdienst: 

P vor den Herbstferien das Grundkonzept erstellen; 

P gleich nach den Herbstferien sollten die teilnehmenden Gruppen und Personen feststehen; 
   hier empfiehlt sich ein Koordinierungstreffen von Vertreter/innen der beteiligten Gruppen 

P eine Woche vor dem Gottesdienst sollte das Drehbuch und der Ablauf feststehen und (evtl.) in einer 
   Generalversammlung besprochen werden. 
 
2. Personen/ Team 

P Kernteam von 2-4 Personen für die Planung (siehe Frage) 

P Erweitertes Team (Kernteam und je ein MA der am Spiel beteiligten Klassen),  
    Generalversammlung (evtl.) 
 
3.Organisation 

P Bildung eines Klein- und Kernteams (2-4 Personen) 

P Festlegung der Termine (GD und Hauptprobe) und Absprache mit der Schulleitung und allen davon  
    betroffenen Personen (Sportlehrer, Hausmeister etc.) 

P Ein oder mehrere Konzeptionstreffen 

P Ausschreibung des GDs (Konzept, Termine, Zeitvorgaben) und Anmeldungen. 

P Treffen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich am GD beteiligen wollen. 
    Erläuterung des Gesamtkonzepts. Klare Absprachen über die Aufgaben und den Rahmen  
     der Beteiligung. 

P Suche nach Verantwortlichen für noch nicht verteilte Aufgaben. 

P Klare Absprachen in den Klassenteams bei fächerübergreifender Projektarbeit über Form und Ausmaß 
   der Vorbereitungen (bes. wichtig für Religions-Fachlehrer/innen). 

P Vorbereitungsphase in den Klassen über 3-6 Wochen. Entwicklungsprozesse brauchen Zeit!  

P Wöchentliche Treffen des Kernteams und Mitarbeiter/innen der am Spiel beteiligten Klassen  
    (z.B. in Vesperpausen oder nach dem Unterricht) 

P Zwei Wochen vor GD (schriftliche) Berichte über die Inhalte der Szenen ans Kernteam.  
    Fortschreibung des Konzepts. Erstellung eines Drehbuchs und eines detaillierten GD-Ablaufs durch  
    das Kernteam (Delegationsmöglichkeiten)  

P Generaltreffen der Verantwortlichen oder direkte Informationsvermittlung über persönliche Kontakte. 

P Hauptprobe ein bis zwei Tage vor dem GD, 

P Feinjustierung des Drehbuchs, 

P Feier des Gottesdienstes. 

P Bedankung nach dem Gottesdienst. 

P GD-Bericht in der Schulzeitung, am Schwarzen Brett o.ä. 
 
4. Vorbereitung im Unterricht 

P Einbindung der Gottesdienstszene in eine Unterrichtseinheit. 

P Erstellung von Requisiten und Kostümen (z.B. im Werk- oder Kunstunterricht). 

P Einübung von Darbietungen (z.B. im Sport- oder Musikunterricht) 
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Einladung zur Beteiligung am Weihnachtsgottesdienst 
Auch dieses Jahr feiern wir im Haus A + B wieder einen Weihnachtsgottesdienst. Ein Vorbereitungsteam 
hat zur Gestaltung des Gottesdienstes ein Konzept entworfen. Die Idee ist, vielen Klassen die Möglichkeit 
zu bieten, sich auf unterschiedliche Weise einzubringen.  
Der Grundgedanke dieses Jahr ist, die Weihnachtsgeschichte aus verschiedenen Perspektiven zu 
betrachten, z.B. aus der Sicht folgender Gruppen: 

P Drei Könige/ Stern von Bethlehem 

P Engel 

P Hirten und Schafe 

P König Herodes 

P Esel und / oder Ochs 
 
Diese Gruppen können uns das Wunder von Bethlehem spürbar und sichtbar machen. Die Sitzordnung 
wird nach diesen unterschiedlichen Gruppen aufgeteilt und gestaltet, so dass jede Klasse sich aussuchen 
kann, ob sie sich zu einer Gruppe hinsetzt und sich evtl. schon im Voraus mit ihr beschäftigt oder diese 
Gruppe im Weihnachtsspiel aktiv darstellen möchte. 
 
Zwei konkrete Beispiele: 
Der Esel vom Stall erzählt seine Lebensgeschichte (in der Erfahrungen der Schüler/innen anklingen). Er hat 
seine Heimat/ Eltern etc. verloren, ist umhergeirrt, ausgehungert. So findet er schließlich zum Stall und 
darf das Heu in der Krippe fressen. 
Die Hirten, zur untersten sozialen Schicht gehörig, werden gering geachtet, beschimpft und an den Rand 
gedrängt. Im Stall gehören sie dazu. 
 
Auf diese Weise haben Schüler/innen die Möglichkeit, sich mit ihren Erfahrungen in Weihnachts-Rollen 
einbringen. Sie stellen Lebensfragen und -probleme dar und zeigen auf, wie ihnen die Erfahrung im Stall 
weiterhilft. 
 
Wenn ihr euch beteiligen wollt, füllt bitte die beiliegende 
Rückmeldung bis N.N. (konkreter Termin) 
aus und legt sie 
ins Mitarbeiter-Fach von N.N. (konkrete Person) 
 
Näheres erfahrt ihr vom Vorbereitungsteam oder beim nächsten Treffen. 
Namen des Vorbereitungsteam 
 

 



 

Beteiligung an der Gestaltung des Weihnachtsgottesdienstes 
Klasse: 
Raum: 
Mitarbeiter/innen: 
 
Wir möchten eine der folgenden Gruppen darstellen: 

P Drei Könige/ Stern von Bethlehem 

P Engel 

P Hirten und Schafe 

P König Herodes 

P Esel und/oder Ochs 
 
Wir möchten uns bei der Gestaltung bzw. Vorbereitung beteiligen: 

P Lieder und Liedblatt 

P Spendenprojekt aussuchen und vorstellen 

P Technik und Beleuchtung 

P Video und Fotos 

P Raumdekoration 

P Platzeinweisung 

P Plakate 

P Weihnachtsgebäck zum Austeilen backen 

P Liturgie (Begrüßung, Liedansage, Segen etc.) 

P Dank- und Bittgebet 
Sonstiges: 
 
Rückmeldung bitte bis ….. ins Fach von ….. 
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